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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M au
genommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellnug zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 85 Pf bei
zweimaliger Zuſtellung 1 M Die Crpedition

Parteiverbindungen
Der Vorſchlag der Kreuzzeitung eine Verbindung zwiſchen

der konſervativen der nationalliberalen und der ultramontanen
Partei als feſte Grundlage für die Politik der Regierung her
zuſtellen hat nahezu allenthalben den verdienten Heiterkeits
erfolg gefunden Jn der nationalliberalen Partei zuckt man
die Achſeln Die meiſten Blätter geben ſich nicht einmal die
Mühe die Unmöglichkeit dieſes neumodiſchen Kartells oder
wie die Kreuzzeitüng lieber ſagt dieſer Zuſammenwirkung
nachzuweiſen Die ultramontanen Blätter ſind voll Hohn und
Spott ſchon weil es ihnen nicht entfernt einfällt ſich einer
konſervativen Führung anzuvertrauen und der Rechten den
Vortritt zu laſſen den die Kreuzzeitung ſür ſie beanſprucht
Und auch in der konſervativen Partei ſelbſt ſchüttelt man
bedenklich den Kopf Der Reichsbote verwirft alle dieſe
Kartellgedanken das Volk des Herrn Stöcker iſt miß
traniſch auf der Lauer und allenthalben taucht die Frage auf
Wie kommt die Kreuzzeitung zu ſolchen Vorſchlägen Das

iſt gewiß daß unter Herrn v Hammerſtein ein ſolcher Vor
ſchlag niemals gemacht worden wäre Die Kreuzzeitung iſt
die erbittertſte Feindin des Kartells gerade in den letzten
Jahren geweſen und wunderlich genug noch in ihrem Buß
tagsartikel hat die Krenzzeitung ſelbſt die giftigſten Ausfälle
gegen die nationalliberale Partei gemacht während ſie jetzt
dieſe Partei als eine nothwendige und unerläßliche Stütze der
Regierung und einer ſtaatserhaltenden Politik behandelt

Man wird kaum fehl gehen wenn man annimmt daß der
wunderliche Artikel der Kreuzzeitung Herrn v Köller aus
der Seele geſchrieben iſt Nur deshalb hat der Artikel be
ſondere Beachtung gefunden weil die Krenzzeitung ausdrück
lich verſicherte ſie habe Urſache zu der Erklärung daß ihre
Anſichten ſich mit denen der Regierung decken Wer iſt die
Regierung Kann in der That eine Regierung glauben daß
ſie Nationalliberale und Ultramontane vor denſelben Wagen
ſpannen könne Das Kartell iſt eine Parteiverbindung für
einen einzelnen Zweck geweſen Wie man auch über dieſe Ver
bindung denke ſo iſt doch von den Urhebern des Kartells ſelbſt
wiederholt beſtimmt hervorgehoben worden daß dieſe Partei
vereinigung keine dauernde ſondern eben nur eine Vereinigung
acl hoc für dieſen einen und beſtimmten Zweck ſei Die
Kreuzzeitungs Partei hat ſich ſpäter eingeredet daß den Löwen
autheil von den Erfolgen des Kartells die nationalliberale
Partei für ſich in Anſpruch genommen habe Nun wir
glauben daß heute der größte Theil der nationalliberalen
Partei weit entfernt iſt ein beſonderes Verlangen nach jener
Wiederherſtellung des Kartells zu tragen ſeit in der konſer
vativen Partei der Einfluß des Herrn Stköcker zur Herrſchaft
gekommen und das Tivoliprogramm angenommen iſt Eben
veröffentlichen die Hamburger Nachrichten eine lange Aus
führung die offenbar aus Friedrichsruh ſtammt Sie richtet
ſich gegen Herrn Stöcker Da geſteht Fürſt Bismarck daß
er gelegentlich im Jnnern auch Herrn Stöcker zu den Reichs
feinden gerechnet habe Auch die Thatſache wird nicht ge
leugnet daß die Ausweiſung des Herrn Stöcker auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes in Anregung gebracht worden ſei wenn
auch im Gegenſatze zu den eigenen Mittheilungen des früheren
Hofpredigers in Abrede geſtellt wird daß Fürſt Bismarck
dieſe Anregung gegeben habe Jedenfalls iſt es bezeichnend fürdie heutige Lage daß die konſervative Partei nicht die Kraft

nicht den Muth und auch nicht den Willen hat ſt von Herrn
Stöcker zu emanzipiren ſich von ihm los zu ſagen ſich von
ſeinem Einfluſſe zu befreien Und da glaubt die Kreuzzeitung
im Ernſt die nationalliberale Partei werde ſich auf eine
Parteivereinigung einlaſſen in der der konſervativen Partei
alſo Herrn Stöcker der Vortritt gebühre

Noch wunderlicher iſt die Miſchung der Nationalliberalen
mit den Ultramontanen Die nationalliberale Partei darf
jedenfalls den einen Anſpruch erheben in einem namhaften
Theile des Deutſchen Reiches die große Menge der gebildeten
Bevölkerung zu rer Das gilt beſonders für ſolche Kreiſe
in denen ſowohl die konſervative Partei auf der einen wie die
freiſinnige Partei auf der anderen Seite nur ſchwach vertreten
iſt alſo beiſpielsweiſe im Rheinland und in einzelnen Mittel
und Kleinſtagten ſowie vorzugsweiſe in katholiſchen Bezirken
wo die ſonſtigen Parteiunterſchiede vor den Gegenſätzen ultra
montantan und liberal verſchwinden Welchen Eindruck müßte
nun überall in dieſen Kreiſen ein Kartell oder eine Ver
einigung oder eine Zuſammenwirkung zwiſchen Ultramontanen
und Nationalliberalen auf die Bevölkerung machen Das
wäre ein wahrer Hexenſabbath den das Kreuzzeitungsrezept
anrichten müßte Soll etwa Herr Rintelen mit Herrn von
Bennigſen fortan Arm in Arm wandeln Sollen dort wo
v Sybel einſt den dentſchen Verein gründete die Nationgl

liberalen die heute um Beſeitigung des S 166 des Strafgeſetz
buches petitioniren mit den Ultramontanen Arm in Arm
marſchiren dann iſt der jüngſte Tag nicht mehr fern wo es
nur einen Hirten und eine Herde geben wird Dann werden
wir auch glauben daß katholiſche Prieſter ſich mit proteſtan
tiſchen Freimaurern verbrüdern werden

Und wie denkt man ſich den Kampf dieſer Trias gegen den
Umſturz Unter dem konſervativen Vortritt ſollen dieſe drei
Kohorten ſich zu einer feſten Phalanx zuſammenſchließen um
die Sozialdemokratie zu überwinden Oder nein die Kreuz
zeitung ſpricht nicht von der Sozialdemokratie ſondern von
dem Radikalismus und unter dieſen Begriff fallen auch einige
andere beſonders ſozialpolitiſche Gruppen als da ſind anti
ſemitiſche Reformpartei ſoziagliſtiſche Grnppe Naumann
Kötzſchke vermuthlich auch die ſüddeutſche wie die freiſinnige
Volkspartei Aber wohin jene drei Gruppen bei dem gemein
ſamen Kampfe gegen den Radikalismus kommen das hat man
bei dem Umſturzgeſetz genugſam geſehen Und hat nicht die
Kreuzzeitung die wahnwitzigſten Artikel gegen die Profeſſoren

der Theologie gebracht die kirchlich nicht vollkommen auf dem
Standpunkte des Herrn Stöcker ſtehen Und predigen nicht
die ultramontanen Blätter alle Tage daß der Umſturz nur
beſeitigt werden könne durch die alleinſeligmachende katholiſche
Kirche Die Ultramontanen haben den nationalen Staat
nicht eben freudig begrüßt Sie reden auch heute unabläſſig
von einer römiſchen Frage Sie wollen die Siebenhügelſtadt
dem welklichen Königreiche entreißen und wieder zu einem
Patrimoninm des Papſtes machen Die Nationalliberalen
aber ſind von jeher die Vorkämpfer des Einheitsſtagats geweſen
und haben die Vereinigung Roms mit Italien freudig begrüßt
und bis auf dieſen Tag nachdrücklich vertheidigt Die Ver
bindung möchten wir ſehen die aus dieſen drei verſchieden
artigen Elementen hergeſtellt werden könnte und noch lebens
fähig und aktionsfähig wäre Das wäre ungefähr ſo neu und
bedeutſam wie die Quadratur des Cirkels

Regiert muß werden meint die Kreuzzeitung Gewiß
Aber ſie irrt ſich wenn ſie meint daß unr durch dieſen Drei
bund regiert werden könne Nein ſo liegen die Dinge in
Deutſchland nicht Man darf nicht vergeſſen daß die Zu
ſammenſetzung des Reichstages vielfach abhängig von der Zu
ſammenſetzung der Regierung iſt Hat man einmal eine Re
gierung die einen ganz anderen Stil zeigt als bisher daun
wird man erfahren wie bei völlig freien Wahlen auch der
Reichstag ein ganz anderes Antlitz zeigt als heute und daß
da auch mit ganz anderen Mehrheitsbildungen gerechnet werden
kann Die konſervative Partei lebt heute vielfach nur von der
Gnade der Regierung Steht einmal eine Regierung zumal
mit ihrem geſammten Beamtenapparate nicht nur nicht auf
ſeiten der Rechten ſondern in ausgeſprochenem Kampfe gegen
die Rechte dann möchten wir ſehen wie viel konſervative Ab
geordnete in den Reichstag zurückkehren Nicht der Vortritt
wird dann der Rechten gebühren ſondern allenfalls der letzte
Nachtrab

Aber bis dahin hat es noch gute Weile weil die heutige
Regierung ſichtlich nicht weiß welche Stellung ſie zu den
Parteien nehmen ſoll Gerade deshalb mag die Kreuzzeitung
ganz richtig meinen ihre Anſchauungen ſeien die des Herrn
v Köller Sie enthalten eben ein Bekenntniß daß man aus
dem gegenwärtigen Chaos einen Ausweg noch nicht gefunden
habe und auch für die Zukunft nicht wiſſe

Dentſches Reich
Sitzung des Bundesraths

Berlin 28 Nov Der Bundes rath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung die Entwürfe der Etats des Aus
wärtigen Amts und der Reichsſchuld zum Reichshaushaltsetat
für 1896/97 genehmigt und den Geſetzentwürfen betr die Feſt
ſtellung des Reichshaushaltsetats für 1896/97 betr die Auf
nahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen des Reichs
rn der Marine und der Reichseiſenbahnen ſowie betr die
eſtſtellung des Haushaltsetats für die Schutzgebiete anf das

Etatsjahr 1896/97 die Zuſtimmung ertheilt Die Ausſchuß
betr die zollanitliche Prüfung von Mühlen

fabrlkaten und betr die gemeinſchaftlichen Einnahmen
an Zöllen und Verbrauchsſteuern ſowie die in An

n zu bringenden Verwaltungsausgaben für das Etats
jahr 1891/92 wurden angenommen Eine Denkſchrift über
die Ausführung der ſeit dem Jahre 1875 erlaſſenen Anleihe
geſetze wurde dem Ausſchuß für Rechnungsweſen überwieſen
und über eine Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Reform der Militärſtrafprozeßordnung
Eine dem Hannov Cour aus Berlin zugehende Depeſche

lautet Die kaiſerliche Entſchließung über die
Militärſtrafprozeßordnung iſt noch nicht ergaugen
Die Blättermeldung von einer Vertagung der Ange
legenheit iſt unzutreffend Die Nachricht wird
überall mit großer Genugthuung aufgenommen werden denn
es müßte in der That von ſehr bedauerlichen politiſchen Folgen
ha Tr die lang erſehnte Reform immer noch nicht verwirk

t würde

Verrath von Betriebs und Geſchäfts
geheimniſſen

In dem Entwurf betreffend den unlauteren Wettbewerb iſt
die Schweigepflicht der War über Betriebs und Ge

auf die Dauer des Dienſtverhält
niſſes beſchränkt Für die Folgezeit werden die Intereſſen
von Dienſtherren und r dadurch ausgeglichen daß
den erſteren die Möglichkeit gewährt wird ſich durch eine be

ſondere Urkunde die Schweigepflicht des Perſonals zu ſichern
Die beſondere Zuſicherung der Verſchwiegenheit ſoll nicht blos
den Gegenſtand des Geheimniſſes ſondern auch den Zeitraum
der Schweigepflicht ausdrücklich bezeichnen Des Ferneren iſt
der Abſatz über der d durch Nichtangeſtellte ſo formulirt
daß Strafe denjenigen trifft welcher Geſchäfts und Betriebs
geheimniſſe durch eine Mittheilung von Angeſtellten oder durch
eine gegen das Geſetz oder die guten Sitten verſtoßende
eigene Handlung erlangt hat und zu Zwecken des Wett
bewerbes unbefugt verwerthet oder an andere mittheilt

Landwirthſchaftliche Fortbildungsſchulen
Infolge einer Anregung des Landesökonomie Kolleginms

ſind die betheiligten Reſſortminiſter der Frage nach der Möglich
keit einer entſprechenderen Ausgeſtaltung und Förderung des
ländlichen Fortbildungsſchulweſens näher getreten
Von den hierbei maßgebenden Geſichtspunkten iſt folgendes
hervorzuheben

Der Unterricht ſoll ohne von der Bedingung daß an das in
der Volksſchule Erlernte anzuknüpfen ſei abzuweichen nach der
Richtung der Anwendung dieſes auf die Bedürfniſſe des praktiſchen
Lebens ausgeſtaltet werden Hierbei wird einerſeits auf die von
den Zöglingen der Fortbildungsſchule gewählte Berufsart möglichſt
Rückſicht zu nehmen ſein andererſeits aber auch das Vorhanden
ſein geeigneter Lehrkräfte ins Gewicht fallen Wo den jetzt an
den ländlichen Fortbildungsſchulen beſchäftigten Lehrern die ent
ſprechende Fachkenntniß fehlt können geeignete Fachleute zur Er
theilung des Fortbildungsunterrichts herangezogen werden Auch
iſt nach dem Muſter der in Weilburg ſchon beſtehenden die Ein
richtung von beſonderen Kurſen auch an anderen Landwirthſchafts
ſchulen in Ausſicht genommen An dieſen würden die an den
Forktbildungsſchulen bereits angeſtellten Lehrer mit Unterſtützung
des Staates und der Gemeinde theilnehmen können um ſich die
mangelnden Fachkenntniſſe anzueignen

Neben dieſen Maßregeln wird es erforderlich werden organk
ſatoriſche Einrichtungen ins Leben zu rufen welche durch Heran
ziehung der Landwirthe das Jntereſſe derſelben in ſtärkerem
Maße als bisher für die Sache des ländlichen Fortbildungs
weſens zu wecken beſtimmt ſind Jn dieſer Beziehung beſtimmten
bereits die Grundzüge vom 2 Febr 1876 zu den Prüfungen
und Reviſionen bewährte Landwirthe des Bezirks und Mit
glieder der Vorſtände der landwirthſchaftlichen Vereine heran
zuziehen Nunmehr wird erwogen ob etwa die Bildung von
Kuragtorien in Ausſicht zu nehmen iſt in welchen die Organe
der Schulaufſichtsbehörden und Vertreter der landwirtihſchaft
lichen Vereine vereinigt ſein würden Jhre Aufgabe hätte darin
zu beſtehen durch Reviſionen den Fortbildungsunterricht zu
überwachen die Einrichtungen der einzelnen Schulen zu prüfen
und eventuell beſtimmte Anweiſungen für die Anpaſſung der
Einrichtungen der Schule und des Unterrichts an die ört
lichen Verhältniſſe und Bedürfniſſe zu geben auch durch
Aufſtellung geeigneter Lehrpläne durch Auswahl der Lehr
bücher uſw den einzelnen Gemeinden für die Einrichtung
der Schulen erwünſchten Anhalt zu bieten Als Bezirke
derartiger Kuratorien würde entweder das Gebiet des Re
gierungsbezirks oder des Kreiſes in Betracht zu ziehen ſein
Die Bildung eines Kuratoriums im Regierungsbezirk das dann
zweckmäßig aus dem Regierungsſchulrath und einer Anzahl von
Delegirten des landwirthſchaftlichen Centralvereins bezw der
Landwirthſchaftskammer zuſammenzuſetzen wäre würde das für
ſich haben daß von einheitlichen Geſichtspunkten aus die Ent
wickelung des ländlichen Fortbildungsunterrichtes und deſſen
Förderung gleichmäßig geregelt werden könnte Andererſeits
würden Kurgtorien für den Bezirk eines Kreiſes mehr in un
mittelbarer Beziehung zu der ländlichen Bevölkerung der Forkt
bildungsſchulgemeinden treten und auf eine Aupaſſung des
Unterrichtes an die gegebenen örtlichen Verhältniſſe einwirken
können und ſo vielleicht eher in der Lage ſein das allgemeine
Jntereſſe der ländlichen Bevölkerung für das ländliche Fort
bildungsſchulweſen anzuregen

Der Kolonial Etat
Der Kolonialetat für 1896/97 der von der Berliner

Börſenztg veröffentlicht wird ergiebt in Einnahme und
Ausgabe für Oſtafrika 6,054,250 Mk für Kamerun 1,318,800
R Togo 380,000 Mark und Südweſt Afrikg 2,473,000

ark

Für Oſtafrika ſind die Einnohmen aus den Zöllen Abgaben
und Gebühren auf 1,850,000 Mk das ſind um 400,000 Mark
weniger veranſchlagt als für den laufenden Etat Auch die ver
ſchiedenen Verwaltungseinnahmen ſind von 400,000 Mk auf
250,000 Mk ermäßigt worden Da der Bedarf des Schutz
gebietes auf 6,054 250 Mk angeſetzt iſt ſo mußte der Reichs
zuſchuß auf 4454,250 Mk dos ſind 767 110 Mk mehr als pro
1895 96 erhöht werden wobei auch die Deckung für driugliche
Bauten in bedeutendem Umfange inbegriffen iſt Die fortdauernden Ausgaben der Cioilverwwaltung ſind mit 1,867,700 Mk

um 79,100 Mk höher als im laufenden Etat eingeſtellt Die
einmaligen Ausgaben ſind auf 576,000 Mk das ſind 296,000 Mk
mehr als pro 18095/96 veranſchlagt und zwar entfallen hiervon
300,000 Mk für Beſchaffung eines ſeefähigen Dampftonnenlegers
um die an der langen Küſte des ausliegenden
ahlreichen Tonnen in ordnungsmäßigem Zuſtand zu erhaltenFür Kamerun iſt die Einnahme angeſetzt auf 590,000 Mk bei

den Zöllen Abgaben und Gebühren 25,000 Mk 50,000 Mk
bei den verſchiedenen Verwaltungseinnahmen 5000 Mt und
ein Reichszuſchuß von 678800 58,800 Mk ſo daß die
Geſammteinnahme 1,318,800 Mk 88,800 beträgt Die fort
dauernden Ausgaben ſind bei der Civilverwaltung und Schutz
truppe im Ganzen auf 1,097,725 Mk das ſind 145,700 Mk mehr
als im laufenden Etat augeſetzt Die einmaligen Ausgaben
von 200,000 Mark ſind vornehmlich für Beſchaffung eines
kleineren ſlacher gehenden Flußdampfers um auch in
der Trockenzeit die Flüſſe und Creeks beſeern zu
können ausgeworfen Für Togo iſt die innahme
beziffert mit 380,000 das ſind 215,000 M mehr als im
laufenden Etat Die fortdauernden de ſind auf 308,795 M
veranſchlagt das Mehr beträgt hier 93,475 M Die einmaligen
Ausgaben von 55,000 M ſind für Wege und Brückenbanlen
beſtimmt Für das ſfüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
weiſt der Etat eine Einnahme von 2,473,000 M auf Es ent
fallen hiervon 136,000 M auf Abgaden Gebühren und ver
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ſchiedene Verwaltungseinnahmen Der Rei Szuſchuß iſt um
637,000 alſo auf 2,337,000 M erhöht worden im Intereſſe
eines zweckentſprechenden Aunsbaues der Verwaltung und zur
Ausführung unumgänglich nothwendiger Bauten Die fort
dauernden Ausgaben ſind auf 1,997,575 das ſind 400,000 M
mehr als pro Jahr 1895/96 veranſchlagt Es ſind in die Schutz
truppen gegen den vorjährigen Etat einſtweilen 30 deutſche Mann
ſchaften weniger 510 ſtatt 540 in Ausſicht genommen und
andererſelts dafür eingeborene Soldaten eingeſtellt Für ein
malige Ausgaben hauptſächlich für Neubauten Wege und
Waſſeranlagen ſind 200,000 M ausgeworſen darunter 50,000 M
für den Bau eines Landesgefängniſſes 100,000 M für den Bau
von Statſonen für die Truppe 50,000 M für Errichtung von
Stationen uſw

Verſchiedene Mittheilungen
Frhr von Stumm Halberg theilt dem Louis Hirſch ſchen

Telegraphen Bureau auf deſſen Anfrage mit daß der ihm zu
geſchriebenen in der Preſſe kolportirten Aeußerung er werde
den Kaiſer zu einem Kampfe gegen die Sozioideniorrntie auf
Leben und Tod zu veranlaſſen ſüchen auch nicht annähernd
etwas Wahres zu Grunde liege Die Aeußerung beruhe
im weſentlichen einfach auf Erfind un g Wenn die Aeuße
rung im weſentlichen auf Erfindung beruht ſo ſind wir doch
noch im unklaren welche unweſentlichen Theile daun richtig
wiedergegeben wurden Am zweckmäßigſten wäre es doch ge
weſen wenn Herr v Stumm einfach mitgetheilt hätte was er
eigentlich geſagt hat

Der Eingangszoll auf Honig ſoll durch das neue
e egkeh wiederum eine Erhöhung erfahren

Nachdem bekanntlich erſt mit dem 1 Jnli der Honigzoll von 20
anf 36 M erhöht worden iſt ſoll jetzt der Zoll für Honig auch
künſtlichen auf 45 M für den Doppelcentner erhöht werden
um den Betrag des Honigzolles in Uebereinſtimmung zu halten
mit der in dem neuen Zuckerſtenergeſetz beabſichtigten Erhöhung
des Zuckerzolles

Unterrichtskurſe für praktiſche Landwirthe werden
vom 10 bis 15 Febr an der Königlichen Landwirthſchaftlichen
Hochſchule zu Berlin ſtattfinden Theilnehmer haben gegen
Zahlung des Honorars welches für die einzelnen Vortragskurſe
zwiſchen 3 und 10 M beträgt Karten für die zu hörenden Vor
träge zu löſen Es iſt geſtaltet die erſte Stunde zu boſpitiren
Meldungen nimmt entgegen und Auskunft ertheilt der Rechnungs
rath Müller im Sekretariat der Land wirthſchaftlichen Hochſchule
Jnvalidenſtr 42 die Kaſſe iſt von 49 Uhr ab geöffnet

Die Central Moor Kommiſſion wird am 10 Dez
11 Uhr vormittags im Sitzungsſaale des Landwirthſchafts
miniſteriums zu ihrer 35 Sitzung zuſammentreten

Eine Neueinſchätzung ſämmtlicher Gewerbe in
Elſaß Lothringen hat folgendes Ergebniß gebracht Es
wurden im ganzen 47,364 Gewerbebetriebe eingeſchätzt mit einer
jährlichen Eriragsfähigkeit von 159,175,500 M Jn den unterſten
8 Stufen mit einer Ertragsfähigkeit bis zu 5000 M ſind ein
geſchätzt 41,501 Gewerbebetriebe d i 87,74 Proz ſämmtlicher
Betriebe mit einer Ertragsfähigkeit von 60,853,500 d i
38,23 Proz der Geſammtertragsfähigkeit Jn die übrigen Stufen
mit einer Ertragsfähigkeit von mehr als 5000 M ſind ein
geſchätzt 5863 Gewerbebetriebe d i 12,26 Proz ſämmtlicher
Betriebe mit einer Ertragsfähigkeit von 98,322,000 d
61,77 Proz der Geſammtertragsfähigkeit

Ausland
Türkei

Der londoner Standard bricht entſchieden eine Lanze da
für daß an Stelle des ſchwächlichen Despotismus in
Konſtantinopel eine Repräſentativregierung wenn auch
langſam und vorſichtig eingeführt werde Es müſſe eine Form
geſchaffen werden in welcher die verſchiedenen Raſſen und
Religionen des türkifchen Reiches zuſammenkämen um ihre
Wünſche Bedürfniſſe und eigenen Angelegenheiten zu berathen
Jn anderen Ländern beſtünden angloge Religions und Raſſen
verhältniſſe und die Völker lebten in vollſtändiger Freundſchaft
mit einander ſtimmten in denſelben Wahlen wählten dieſelben
Vertreter Unter gleichen Verhältniſſen würden auch die Be
wohner der Türkei veranlaßt werden ſich gegenſeitig zu achten
und zu dulden Wenn der Sultan ſich entſchließen könne ſeine
Eentralgewalt bis zu einem gewiſſen Grade aufzugeben ſo
rette er damit ſeine Stellung Wenn nicht ſo müſſe ein anderer
an ſeiner Stelle gefunden werden der dieſe Reform einführe
Offenbar um Rußland für ein ſolches Projekt günſtig zu
ſtimmen wird ein Unterſchied zwiſchen einem ſtarken Despo
tismus gemacht der zu ertragen wäre und einen gewiſſen
Reſpekt einflöße und dem türkiſchen Abſolutismus der ſchwach
ſei und nur Abſcheu und Verachtung einflöße

Nach einem beiruter Briefe der Daily News ſollen in
Syrien und Paläſtina 60,000 türkiſche Truppen ver
ſammelt ſein Angeblich ſollen dieſe die Druſen züchtigen die
eine Anzahl türkiſche Offiziere im Hanuran geködtet haben
Allgemein werde jedoch gemuthmaßt die Truppen ſeien für
einen möglichen Glanbenskrieg gegen die Chriſten beſtimmt

Nach Meldungen aus Konftantinopel ſollen alle Nachkommen i
und Verwandten des verſtorbenen Sultans Abdul Aziz
welche auf der aſiatiſchen Seite ihre Reſidenz hatten anf Be
fehl des Sultans Abdul Hamid auf das europäiſche Ufer
gebracht worden ſein Hier verweilen ſie in einem beſonderen
Konak und werden ſtreng bewacht Dies ſoll aus Furcht da
ror geſchehen ſein daß ſie ſich mit der zunehmenden revo
lntionären Bewegung der Jungtürken verbinden könnten

Nuſiland
Vor wenigen Tagen verlautete der Oberprocnreur des

Heiligen Syned Pobedonoszeff habe in höherem Auf
trage an den Miniſter des Junern Goremykin eine Zuſchrift
gerichtet in der es heißt

Da die Verſchmelzung der Grenzlande midem Kern Rußlands ſich in befriedigender d t
ſich die orthodoxe Kirche in durchaus befriedigender Art ent
wickelt bedarf es nach dieſer Seite hin außerordentlicher
Verwaltungsmaßregeln nicht mehr und daher möge das
Miniſterium des Jnnern von ſolchen in Zukunſt abſehen

Das bedeutet Nuhe und Frieden für die Lutheraner in den
baltiſchen Provinzen für die Katholiken in Polen und daß der
fanatiſche Pobedonoszeff nie aus eigenem Antriebe die recht
gläubige Propaganda eingeſtellt hätte iſt als gewiß anzu
nehmen Es müſſen beim Zaren ſelbſt freiere Einflüſſe thätig
ſein und es wird ziemlich deutlich auf die Kaiſerin hingewieſen
deren Einwirkung ſich ſehr wohlthätig erweiſe Die liberalere
Richtung bleibt aber nicht auf den obigen Fall beſchränkt Jm
pädagogiſchen Klub in Petersburg hielt dieſer Tage wie die
Voſſ Ztg mittheilt der Kurator des petersburger Lehr

bezirkes und Erzieher des GroßfürſtenThroufolgers Georg
Geheimrath Kapuſtin eine angeſehene Perſönlichkeit in der
ruſſiſchen Gelehrtenwelt und persona grata am Kaiſerhofe
eine Revbe in der er als entſchiedener Gegner der Auslieferung

der ruſſiſchen Volkaſchule an die Geiſtlichkeit auftrat Er wies
in ſeiner Rede auf die großen Dienſte hin welche die von den

Ständeverwaltungen errichteten Volkeſchnlen der Sache der
Volksbildung in Rußland erwieſen haben und ſprach der
Geiſtlichkeit rundweg die Befähigung ab die Volksſchulen im
Reiche leiten zu können Dieſe Rede bildet gegenwärtig den
Gegenſtand von Erörterungen in der ruſſiſchen Preſſe Die
rückſchrittlichen Organe die für die Uebergabe der Volksſchule
an die Geiſtlichkeit energiſch eintreten und Kapuſtin dennoch
nicht anzugreifen wagen ergehen ſich in allgemeinen Ausfällen
gegen die Feinde der geiſtlichen Schule während die liberalen
Blätter die Rede zum Anlaß nehmen gegen die Anſprüche der
Rückſchrittler anfzutreten Daß die Rede Kapuſtin s nicht
ohne Einfluß auf die Eindämmung der reaklionären Be
ſtrebungen bleiben dürfte dafür ſpricht der Umſtand daß die
von vielen Ständeverwaltungen nachgeſuchte Erlaubniß zur
Gründung neuer Volksſchulen ohne weiteres ertheilt wurde
Nimmt man zu dieſen beiden Fällen noch das Verbot der bis
her üblichen Zwangsbekehrungen unter den buddhiſtiſchen
Burjaten und die Gründung einer Burjatenſchule in Peters
burg mit kaiſerlicher Unterſtützung wobei ausdrücklich jeder
Verſuch die Zöglinge dem Buddhismus abwendig zu machenunterſagt iſt ſo Lröffnet ſich für Rußland die erfreuliche Aus

ſicht endlich den unheilvollen Einfluß von Pobedonoszeff
eingedämmt zu ſehen Hoffentlich iſt dieſer Umſchwung von
Dauer

Velgien
Wie die brüſſeler Jndépendance aus ganz ſicherer Quelle

erfahren haben will hat die Karawane die vor einigen
Tagen an der afrikaniſchen Oſtküſte mit Elfenbein im Werthe
von etwa einer Million Francs angekommen iſt das dem er
mordeten Händler Stokes gehörte auch die ſchwarze Frau des
letztern mitgebracht Eine zweite Karawane die eine noch be
deutendere Waarenmenge bringen ſoll wurde von einem Tage
zum andern an der Küſte erwarket augenblicklich muß ſie daſelbſt
bereits angekommen ſein Daraus zieht das Blatt den Schluß
die Ehrenhaftigkeit der belgiſchen Offiziere denen man vorwarf
ſich Stokes Habe angeeignet zu haben ſei nunmehr feſtgeſtellt
Die Waaren werden an der Küſte zur Verfügung der Familie
Stokes gehalten werden Was die Aburtheilung Lothaires
in Belgien betrifft ſo werden bis dahin wohl noch vier Monate
verſtreichen Erſt im September wurde an Lothaire der ſich
damals in Nvangue befand und wahrſcheinlich noch daſelbſt
weilt der Befehl zur Rückkehr nach Europa erlaſſen Dieſer
Befehl wird ihm ſchwerlich vor Ende Dezember r Von
Nyangue dauert die Reiſe nach Europa 2 Monate ſo daß
Lothalre erſt nach Mitte März eintreffen dürfte

Nordamerika
Mit dem Bau des Nicaragua Kanals hat es anſcheinend

vor der Hand noch gute Wege Der New ork Herald iſt in
den Beſitz des Berichtes der vom Präſidenten Cleveland ein
geſetzten Nicaragua Kanalkommiſſion gelangt die ſich dahin äußert
daß es weder rathſam noch durchführbar ſei den Bau des Kanals
auf Grund der bisher geſammelten und zur Verfügung ſtehenden
Daten in Angriff zu nehmen Ehe ein endgiltiges Urtheil ge
fällt werden könne ſeien weitere genaue Aufnahmen der in Aus

z ſicht genommenen Strecke erforderlich ſoweit aber eine Berech
nung möglich könnten die Koſten nicht niedriger als mit
133 Millionen Dollars veranſchlagt werden Das iſt annähernd
die doppelte Höhe des Voranſchlags der Maritimen Kanal Com
pany deren Angaben einer ſcharfen und geradezu vernichtenden
Kritik unterzogen werden Der Herald bezeichnet den Kom
miſſionsbericht als einen vernichtenden Schlag gegen den Plan
in ſeiner jetzigen Geſtalt

Ger ichtsverhan dlungen

Halle 28 Nov Strafkammer Auch eine Art Ju
biläum Nachſpiel vom Maurerſtreik Wer hatte
recht Der als gewerbsmäßiger Vogelfänger bekannte Arbeiter
Hermaun Pö tzſch aus Giebichenſtein war vom hieſigen Schöffen
gericht wegen Vogelfanges zu 6 Wochen Haft der höchſten zu
läſſigen Strafe für Uebertretungen verurtheilt worden und
zwar mit Rückſicht auf ſeine vielfachen aus gleichem Anlaß er
haltenen Vorſtrafen Jene Uebertretung beſtand darin daß
Pötzſch am 5 Juli d J bei Trotha einen Stieglitz alſo einen
unter den Vogelſchutz gehörenden Singvogel gefangen hatte
Vom Gendarm Hartmann war der Angeklagte damals unterwegs
im Beſitz erwähnten Vogels betroffen worden außerdem im
Beſitz einer mit Vogelleim gefüllten Büchſe Daß jener Vogel
kurz zuvor gefangen war hatte der Beamte leicht erkannt da
dem Thierchen die Flügel gebunden waren Pötzſch hatte gegen
das Schöffengerichtserkenntniß Berufung eingelegt und verſuchte
die ſeltſame Ausrede er habe jenen Vogel nicht gefangen
ſondern gehaſcht Unterwegs ſei der Stieglitz von einem Baume
gefallen und ihm in die Hände gerathen Die Ausrede fand je
doch keinen Glauben da alle Umſtände gegen den Angeklagten
ſprachen Deſſen Vorbeſtrafungen belaufen ſich auf 24 die neuere
Beſtrafung iſt alſo ſeine 25 Bei dieſer Sachlage erſchien das
erkannte Strafmaß durchaus gerechtfertigt und es erfolgte Ver
werfung der Berufung Wegen verſuchter Nöthigung ver
brecheriſcher Bedrohung und Vergehen gegen s 153 der Gewerbe
ordnung war angeklagt der 30jährige Arbeiter Richard Schmidt
ans Giebichenſtein Der Angeklagte ſollte ſich einer erheblichen
Ausſchreitung ſchuldig gemacht haben Zur Laſt gelegt wurde
hm am 8 Jull mittags zu dem am Neubau in der Nicolaiſtraße
beim Weiterarbeiten betroffenen Arbeiter Friedrich Lorenz der
nicht mit in den Maurerſtreik eingetreten war geäußert zu
haben Du Streikbrecher Du arbeiteſt ja doch heute VerflA ich ſchmeiße Dir gleich die Flaſche an den Kopf Wenn
Du nachmittag noch weiter arbeiteſt dann ſchlagen wir Dir die
Knochen kaput Bei jenen Worten ſoll der Angeklagte eine
leere Bierflaſche ergriffen und zum Schlage erhoben die bezüg
liche Drohung jedoch nicht zur Ausführung gebracht haben
Der Angeklagte erklärte ſelbſt an jenem Baue zu
haben durch Einſtellung der Arbeit ſeitens der Maurer ſelen
aber auch die Arbeitslente r Einſtellen der Arbeit genöthigt
eweſen ſonſt würde er weiter gearbeitet haben Die Maurerhanen die Arbeit niedergelegt weil ihnen die verlangte Lohn

erhöhung verweigert worden wäre Bei den Manrerarbeitsleuten
Steineträger Kalkträger ſei Akkordarbeit üblich und deshalb
ür ihn kein Anlaß zum Streiken vorhanden geweſen aber da
ie Maurer nicht arbeiteten hätten auch keine Steine und Kalk

getragen werden können Ueber das Weiterarbeiten einiger Leute
an jenem Baue ſei er ärgerlich geworden zumal als er bemerkt
habe daß ſein Arbeitszeug Kalkvogel von dortigen Arbeiternbenutzt wurde Deshalb abe er geäußert Wenn Jhr mit
meinem Zeuge arbeitet dann ſchlage ich Euch vor den Kopf
Bedrohungen gefährlicher Art habe er nicht ausgeſtoßen über
dies werde es unter den Bauarbeitern mit Worten nicht ſo ge
nan genommen und eine Aeußerung wie andern die Knochen
kaput ſchlagen wollen halte man in ſeinen Kreiſen durchaus
nicht für ernſtlich gemeint Den Arbeiter Lorenz etwa mit Ge
walt zu beſtimmen verſucht zu haben am Streike theilzunehmen
ſei ihm nicht in den Sinn gekommen er habe ihn überhaupt
nicht von der Arbeit abhalten wollen Der Staatsänwalt nahm
nur verſuchte Nöthigung und Vergehen gegen s 153 Gew O
als erwieſen an nicht aber verbrecheriſche Bedrohung Durch
Ehrverletzung r der Angeklagte den Arbeiter Lorenz zu be
ſtimmen verſucht an der Arbeitseinſtellung theilzunehmen Be
antragt wurden 4 Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
auf 2 Monate ſolcher Strafen für verſuchte Nöthigung Ver
gehen gegen 9 153 Gew O würde auch vorliegen aber hier
komme das Strafgeſetz wegen verſüchter Nöthigung zur Anwen
dung weil in vorliegendem Falle das höhere Strafmaß einzu

treten habe Jm Uebrigen ſei die Strafe mild bemeſſen weil
der Angeklagte ſich gemäßigt benommen habe

Leipzig 29 Nov Der dolus eventualis desDruckers Vor dem Reichsgericht kommt heute ein Prozeß
zur Verhandlung dem nicht nur juriſtiſch ſondern auch politiſch
und wirthſchaftlich eine ganz ungewöhnliche Bedentung inne
wohnt Es iſt der vielfach erwähnte Prozeß gegen den Verleger
des Vorwärts den Buchdruckereibeſitzer Max Bading in
Berlin der von der achten Strafkammer des Landgerichts I in
Berlin mittels des dolus eventualis für den Jnhalt einer in
ſeiner Offizin hergeſtellten Druckſchrift verantwortlich gemacht
und mit zwei Monaten Gefängniß beſtraft worden iſt
Die Verurtheilnng erfolgte obwohl Bading nachweiſen konnte
daß er von dem Jnhalte der Druckſchrift keine Kenntniß gehabt
hatte obwohl er nachweiſen konnte daß er vor der Drucklegung
nicht einmal von dem thatſächlichen Eingehen des Druckauftrags
Mittheilung bekommen hatte Es handelt ſich um die ſog rothe
Märznuummer

Prozeß Dr Foerſter
F Berlin 29 Nov

Vor der erſten Strafkammer des Landgerichts I wird heute
ein Prozeß wegen Majeſtätsbeleidigung verhandelt der
ein weitgehendes Jntereſſe erregen dürfte Jn der von Dr Georg
v Gizycki begründeten Ethiſchen Kultur Wochenſchrift für

h Reformen erſchien am 14 Sept ein mit F unter
zeichneter Leitartikel unter der Ueberſchrift Der Kaiſer und
die Sozialdemokratie De dieſem wurde die bekannte
Rede des Kaiſers auf dem Paradediner des Sedantages beſprochen
Dieſes Artikels wegen wurde die betr Nummer der Ethiſchen
Kultur polizeilich beſchlagnahmt und gegen den verantwortlichen
Redactenr und Verfaſſer des Artikels den Privatgelehrten
Dr phil Friedrich Wilhelm Foerſter Anklage wegen
Majeſtätsbeleidigung erhoben Die Beſchlagnahme wurde nach
einiger Zeit wieder aufgehoben die Anklage jedoch aufrecht er
halten Foerſter iſt ein Sohn des Direktors der kgl Sternwarte
Geh Regierungsraths und ordentlichen Profeſſors an der hieſigen
Univerſität Dr W Foerſter und am 2 Juni 1869 geboren

Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 27 Nov Stadtverordneten Sitzung
Katholiſche Schule Petition Jn der geſtrigen

Sitzung der Stadtverordneten wurde beſchloſſen durch Ver
mittlung des Halleſchen Bankgeſchäftes von Haaßengier Comp
500,000 Mark zu leihen und die Summe mit 3 Prozent zu
verzinſen und mit 1 Prozent zu amortiſiren Die Anleihe ſoll
unter folgenden Bedingungen aufgenommen werden I Die
hieſige Stadtverwaltung behält ſich eine einjährige Kündigung
vor 2 Das Jnſtitut welches das Geld leiht kann daſſelbe nur
dann kündigen wenn die Zahlung der Zinſen nicht pünktlich
erfolgt oder wenn das Vermögen der Stadtgemeinde unter
1,050,000 Mark ſinkt 3 Die ganze Summe wird in Raten von
50,000 Mark nach vorheriger 14tägiger Anzeige erhoben und ſoll
am 30 März 1897 die Entnahme beendet ſein 4 Als Proviſion
werden an das genannte halleſche Bankgeſchäft 2 per Mille be
glr Von der zu leihenden Summe ſollen 320,000 Mark für

ie genehmigte Waſſerleitung 43,000 Mark für die Kanaliſation
und Pflaſterung der Bismarckſtraße 97,500 Mark als Rück
zahlung bei der Stadtſparkaſſe zu Eilenburg und der Reſt als Rück
zahlung bei der hieſigen Stadtſparkaſſe verwendet werden Da die
hieſige katholiſche Volksſchule gegenwärtig von 105 Schülern
beſucht wird und Oſtern 1896 noch eine Steigerung zu erwarten
iſt ſo ſoll vom 1 April n J ab ein zweiter katholiſcher Lehrer
angeſtellt werden Die Schüler der benachbarten Ortſchaften
beſuchen die außerdem noch beſtehende katholiſche Privatſchule
an welcher ein Lehrer und eine Lehrerin unterrichten Durch
den Verein für ſtädtiſche Angelegenheiten wird jetzt eine Petition
gegen die genehmigte Waſſerleitung in Umlauf geſetzt in welcher
die Königliche Regierung gebeten wird zu der von unſerer
Stadtvertretung genehmigten Waſſerleitung die Genehmigung
vor der Hand nicht zu ertheilen und die Zuſtimmung zuü einer
neuen Anleihe von 320,000 Mark zu verſagen

O Ans dem Naumburger Kreiſe 28 Nov Fleiſch
ſchau Auf höhere Anweiſung fand durch den Kreisthierarzt
eine ſcharfe Fleiſchſchaun der Beſtände der Schlächterläden in
den Ortſchaften ſtatt welche eines öffentlichen Schlachthauſes
entbehren Dieſe unvermutheten Reviſionen ſollen ſich öfter
wiederholen was ſeitens des Publikums dankbar begrüßt wird

O Nebrag 28 Nov Unſtrutbrücke An Stelle unſerer
alten baufälligen Holzbrücke ſoll eine feſte Brücke über die
Unſtrut auf fiskaliſche Koſten baldigſt hergeſtellt werde

Plötzkan 28 Nov Wilddiebe gefangen Heute früh
2 Uhr würden vom Revtierförſter Lezins und dem Hilfsjager
Weber zwei Wilderer welche im Pfuhlſchen Buſche Fafanen
geſchoſſen hatten ergriffen und überwältigt Es waren dies der
Schiffbauer Martin Jerſch aus Mukrena und der Schiffer
Rudolf Fiſcher aus Beeſenlaublingen Hoffentlich wird den
Wilddieben das Handwerk durch die von der Forſtverwaltung

sten ſehr verſchärften Maßregeln nunmehr vollſtändig
gelegt

es Arnſtadt 28 Nov Bahneröffnung Feuer Die
Bahn Arnſtadt Saalfeld wird am 2 Dez dem Verkehr
übergeben Es ſollen täglich zunächſt in jeder Richtung 4 Züge
verkehren Stationen giebt es an der neuen Bahn in Warlis
auſen Roda Niederwillingen Stadtilm Singen Poaulinzella
ottenbach Leutnitz Blankenburg Thüringen Wöhlsdorf und

Saalfeld Vergangene Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr ſetzte
Fenerlärm unſere Stadt in Schrecken Es brannte das Haus
des Töpfers Kaufmann in der Roſengaſſe Der alsbald auf
der Brandſtätte erſchienenen Feuerwehr gelang es den Brand
auf ſeinen Herd zu beſchränken

Köthen 28 Nov Rücktritt des Seminardirektors
Heine Handelskammerwahl Schulrath G Heine
tritt trag Oſtern von der Leitung des Landesſeminars zurück
Der verdiente Schulmann ſteht über 40 Jahre im Dienſte der
anhaltiſchen Lehrerbildung Jm Jahre 1853 wurde er zum
Seminarlehrer in Köthen 1854 zum Seminar Oberlehrer und

ausinſpektor ernannt 1871 übernahm er an Stelle des in den
Ruheſtand verſetzten Direktors Albrecht das Direktorat des
köthener Seminars Mit hingebender Treue hat Schütrath
Heine Jahrzehnte hindurch des ſchwierigen Amtes als Lehrer
bildner gewaltet Bei der hieſigen Handelskammerwahl wurden
unter geringer Betheiligung Geheimer Kommerzienrath Fried
heim Kanfleute Wilhelm Thormeyer und Karl Stöber
gewählt

4 Schleiz Reuß 26 Nov An der BahnſtreckeLobenſtein Blankenſtein iſt dank der günſtigen r
von 400 Arbeitern ſo fleißig gearbeitet worden daß zur Freude
der Jnduſtriellen in Harra und Blankenſtein a S anzunehmen
iſt die Banzeit von Jahren werde diesmal eingehalten
werden Jm Winter ſoll der Tunnel bei Harra ausgebaut
werden Am Fuße des den Touriſten wohl bekannten Schloſſes
Burgk liegt der Burgkhammerz hier befindet ſich eineHol Sleiferei die infolge der bedeutenden Waſſerkraft der Saale

täglich 150 160 Ctr Holzſtoff liefert Nachdem der frühere
Pächter in Konkurs d und vorläufig vom Konkurs
verwalter das Werk weiter betrieben wird wird dem Vernehmen
nach im Frühjahr Herr Kaufmann Fröb aus Lobenſtein die
Schleiferei nebſt Wirthshaus und Eisgut alles dem Fürſten
von Reuß ä L gehörig pachtweiſe übernehmen Früher ſtand
hier wie an ſo vielen anderen Orten der oberen Sagle ein be
dentendes Eiſenwerk nachdem Jahre hindurch mit Verluſt ge
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Schlimmer Ehehandel Aus Gaza

I en trat darauf den Rückzug an
ni

Kameelladungen Vatteln zu holen

r vpurde 1869 der Betrieb eingeſtellt Später
u W rewert Jedaut welches bis zur Einrichtung der
Bon hlelfere den Holzreichthum der Burgk ſchen Wälder ver
Ho c m von Ziegenrück ſaalaufwäris liegt der idylliſche
wert cte eine neuerdings viel in Aufnahme gekommene
S el che Der rührige Veſitzer baut jetzt an der Saale

rächtige Straßee dduden eitweſſe ſchwierigen Arbeiten ſo geſördert im
Frübſebr die Eröffnung erfolgen kann Durch den dann ſo be
quemen Zugang wird der Beſuch des reizenden Fleckcheus nochgrößer werben freilich werden gewiß manche dann den Platz
meiden der bis jetzt durch ſeine Weltabgeſchiedenheit ſo viele
Naturfreunde anzog

e e e e e e e e eÖe e rrrrrrrroVermiſchtes

Ein Wort des Kaiſers Ein hübſches Wort des Kaiſers
macht arg in berliner Künſtlerkreiſen die Runde Es
war gelegentlich eines vor einiger Zeit ſtattgehabten Hofkonzertes
in welchem die däniſche Geigerin Frieda Scotta milwirkte
Als die junge Dame ihr Spiel beendet hatte wendete ſich der
Kaiſer an die ſchöne Künſtlerin und ſagte in verbindlichem Tone
Sie ſpielen ſo ſchön daß ich wenn ich die Augen geſchloſſen

habe Saraſate zu hören glanbe allein ich behalte doch lieber
die Augen offen der Lojahrige Schioſfer Adolf Schwid

Plötzli blindet iſt der 30jährige Schloſſer Ado midttig Er beſuchte wegen eines Augenleidens um 12 Uhr

die Klinik von Prof Hirſchberg in der Karlſtraße und ging
äter in ein Schanklokal in der Louiſenſtraße um ein Glas
ier zu trinken Als er das genoſſen und bezahlt hatte und ſich

eben auf den Rückweg machen wollte war er plötzlich vollſtändig
erblindet Ein Schutzmann brachte den Bedauernswerthen in
die nahe gelegene Charitee

Prinz und Eiſenbahu Auf der Eiſenbahnſtrecke Reppen
Meſeritz ſprang kürzlich ein Paſſagier aus dem in voller Fahrt
befindlichen Zuge lief eine Strecke neben demſelben her und
ſtieg dann wieder in ſein Conpé Auf der nächſten Station legi
timirte ſich der betreffende Paſſagier durch eine Viſitenkarte als
Prinz zu Salm Horſtmar Lieutenant im 3 Garde Ulanen
Regiment Der ſchneidige Wettläufer wurde hierauf von der
Betriebsinſpektion in eine Ordnungsſtrafe von 390 M genommen

Jm Vergleich zu der Linie ReppenMeſeritz ſcheint ſich ja die
bekannte ſtille Pauline einer raſenden Schnelligkeit zu be
fleißigen

Mord Jn der Nähe von Arad wurde der Landwirthſchafts
Beamte Otto Kunert nachts von ſechs gedungenen Walachen
aus dem Hinterhalte erſchoſſen Die Mörder beabſichtigten
eigentlich den Chef des Kunert den Grundbeſitzer Serban zu

verwechſelten dieſen jedoch in der Dunkelheit mit
unert

Zwei Mörder Jm wiener Landesgerichte erzählt man ſich
folgende intereſſante Epiſode aus dem Geſangenhauſe Daſſelbe
beherbergt gegenwärtig zwei abgeurtheilte Mörder Nun
gehen die Sträflinge täglich im Hofe des Landesgerichtsgebändes
eine beſtimmte Zeit hindurch unter Aufſicht ſpazieren Bei
dieſen Promenaden gehen ſie paarweiſe nebeneinander Die
Gefangenhaus Verwaltung hatte die Beſtimmung getroffen daß
die beiden Mörder nebeneinander zu gehen hätten Aber da
weigerte ſich der eine von ihnen in der Geſellſchaft des andern
u gehen weil er nicht mit einem Mörder promentren wolle
r leiſtete Widerſtand gegen die Verfügung und wollte daß ſie

Miene werde Jndeß blieb es bei der Anordnung
nd ſo machen die beiden Mörder wenn auch zum Mißvergnügen

des elnen noch immer ihren Spaziergang nebeneinander

Der Hut der Königin Die Königin Viktorig ſo wird
aus London geſchrieben hatte dieſer Tage in der Thames Street
Hill ein Abenteuer über das ſie herzlich gelacht hat Der ſcharfe
Wind riß ihr nämlich den Hut weg und dieſer wirbelte luſtig
fort welt weg über das Pflaſter Ein Junge das ſehen und
dem Hut nacheilen iſt eins Endlich iſt er ihm nahe und hält
ihn auf indem er mit dem Fuße darauf tritt Ein anderer
Junge entreißt ihm den Hut und ſetzt ſich ihn auf bekommt
aber in demſelben Augenblick von einem Arbeiter eine Ohrfeige
der nun wieder ihm den Hut vom Kopfe reißt und ihn devoteſt
der Königin reicht Dieſe nahm den Hut der freilich dieſen
Namen kaum mehr verdiente lachend an ließ dem Manne
ebenſo aber den beiden Burſchen von denen der eine noch immer
heulte ein Geſchenk geben ſetzte aber den Hut natürlich nicht
auf ſondern fuhr barhaupt nach dem Schloſſe zurück

Strand ungen Der Draht meldet aus London vom 27 Nov
Geſtern morgen ſtrandete das norwegiſche Schiff Anne
Elizabeth bei Caverack unweit Kap Lizard Das Rettungs
boot von Falmouth ſtach in See Es vermochte jedoch wegen
des hohen Seeganges nür den Kapitän und drei Seeleute zu
retten Die übrigen fünf ertranken Montag in der Frühe
ſtrandete die norwegiſche Bark Johanna bei Weſtgate
Geſtern morgen ſcheiterte die ruſſiſche Vark Pallas ganz
in der Nähe Es gelang die Beſatzung zu retten

Schnee in Jtalien Jn Jtalien namentlich im nördlichen iſt
der Winter mit aller Macht eingetreten Jn der Lombardei
und Plemont haben faſt alle Züge in Folge Schneeverwehungen
Verſpätungen Manche Linien ſind unterbrochen auch der Tele
graphenverkehr iſt vielfach geſtört Jn Maſſa hat ein orkanar
tiger Wind bedeutenden Schaden angerichtet Die Anpflanzungen
an der Riviera namentlich die der Oelbäume haben ſehr gelitten
Die Abbruzzen ſtarren in Schuee und Eis An der adriatiſchen
und tyrrheniſchen Küſte wüten Stürme

Paläſtina ſchreibt
man der K Achſen el Gemal ein ſtattlicherVolksztg

junger Mann im Alter von 28 Jahren wollte ſich endlich ver
eirathen und wendete ſich zu dieſem Zwecke an einen einerMi tcger Um 20 Napoleon wurden ſie hen delbeins aus

Großthuerei ließen ſie jedoch verlauten daß Achſen el Gemal
für ſeine Braut 50 Napoleon bezahlt habe Nach einiger Zeit
bot Achſen ſeinem Schwiegervater die 20 Napoleon und ver
langte ſeine Braut Dieſer erwiderte 50 koſtet ſie nicht 20

r Das war aber ſeiner Brautt gefällig Selbe verließ das Haus ihres Vaters zog in das
Haus ihres Bräutigams und ſagte 20 Napoleon genügen mirheirathe mich vhne e rigSo geſchah esVor dem Kadi erklärte die Braut ihrem Vater c
Achſen el Gemal ſei ihr Mann und habe bezahlt was er ſchuldig
ſei Damit ſchien die Sache abgethan Nach einigen Monaten
begab ſich Achſen el Gemal nach Den el beleh um einige

Auf dem Heimwege wurde
er von wem weiß man nicht erſchlagen Das Haus
de u die Bewohner waren auseflogen Achſen e emnal wurde unter großer L ilider Bevölkerung beerdigt droßer Wethelligina

Eine gute Partie Wie der New York Herald meldethat ſich gin 26 Nov Miß Edith Rockefeller de Vochter von

e Beiehste Auswahl
Unter anderem empfehle ich

Schon ſind die durch Fer
da

John D Rockefeller mit
reichſten Chicagoer vermählt Die Mitgiſft der Braut wirden Dollars geſchätzt auf

Naiver vor Junger Rechtsanwalt Endlichhabe ich den erſten Kllenten bekommen einen Spitzbuben der
mindeſtens ein halbes Dutzend Diebſtähle auf dem Gewiſſen
hat Frau Ach wie hübſch von dem Menſchen gerade
dir ſeine Vertheidigung anzuvertrauen Was meinſt du
ſollen wir ihn nicht am Sonntag zum Mittageſſen einladen

Ein hartgeſottener Junggeſelle Jch ſehe ſchonHerr därs Sie ſind ein rechter Ehefeind Keines
wegs gnädige Frau Nur um es nicht zu werden bleibe
ich ledig

Hilfe in der Noth An einer Schmiere wird Die Jüdin
als Trauerſpiel gegeben Um die Scene am Keſſel recht glaub
haft zu machen borgt der Direktor vom Schlächter einen großenWurſtteſſel Das Stück naht ſeinem Ende das Todesurtheil
über die Jüdin iſt geſprochen fürchterlich dröhnen die Worte des
Kardinals an die Ohren der Zuſchauer Werſt ſie in den Keſſel
nein Soll in Oel geſiedet ſein Das Publikum iſt ſtarr

vor Entſetzen Schon ſteigt Recha die Stufen zum Keſſel empor
da erbarmt ſich ihrer der Schlächtermeiſter der an die Rampe

der Bühne tritt und energiſch in die Scene hineinruft Nee
här n Se dazu geb ich mein Worſchtkeſſel nich her

Jn Gedanken Kellner zum Gaſt der in eine Speiſekarte
vertieft iſt y Bitte was wünſchen Sie zu ſpeiſen Pro
feſſor Jch habe jetzt keine Zeit Fragen Sie mich nach Tiſch

Anſpielnng Tante ich gratulire dir zu deinem Geburts
verſpreche dir daß ich den Thaler nicht verlieren

werde

Leiſe Anſpielung Commis deſſen Jubiläum von ſeinem
Prinzipal überſehen wurde Herr Prinzipal ich geſtatte mir
zur hohen Feier Jhres Jubiläums meinen unterthänigſten Glück
wunſch zu Füßen zu legen Chef Meines Jnbi Was
für ein Jubiläum denn Commis Sie ſind heute 25 Jahre

mein Chef Fl BlMeteorologiſche Station zu Halle

28 Nov v No0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 757,5 757,3Thermometer Celſius 0,3 3,9Kel Feuchtigle t 94 93Kind O 1 NO 1Maximum der Temperainr am 28 Nov 0,2 0
Minimum in der Nacht vom 28 Nov zum 29 Nov 4,29 O
Nieder ſchläge am 29 Nov 7 Uhr morgens 0,0mm

Bericht des Berliner Wetterburegns vom 28 Nov
8 Uhr morgens

indrichtunSiatlionen Barom Wintune Weilter Tempe
mw Stala 12 ratur C

Meinel 769 HONO 3 halbbedeckt 7Swinemünde J 767 ONO 2 wolkig 3Hamburg 766 SO 1 Nebel 0765 O 2 bedeckt 9Hannover J 165 ſtill Nebel 5Berlin 766 OSO 2 bedeckt 0Breslan 765 ſtill Schnee eBamberg 761 S 1 bedeckt 3München 764 SSO 3 bedeckt 4Wien 765 ſtill Nebel 5Prag 766 ſtill bedeckt 3Trlel 2 764 O 1 halbbedeckt 5Pelersburg à 766 NNW 2 wolkentos 10aparanda 767 NW 2 halbbedecht 14tockoolm 7734 NW 2 bedeckt 6Kopenhagen 760 B 4 bedectAberdeen 763 SO 4 bedeckt 7W 753 e 7 11761 SSO 2 dedeckt 7

KHpeciaſiät Doppelt gereinigte
Bettetellev Matratzon forti

Fertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kigsen
Schloistecern das Pfund 50 Pfg 75 Pfg

h ha Cwehaſtgnns B

Wanren und Produktenberlehte
Gedtreide

Nordhausen 28 Nov Weizen 14,10 14,60 Roggen 13,05
13,55 Gerste 12,90 14,00 Hafer 13,00 11,50

IIamburg 289 Nov Weizen loco fest hiolsteinischer
loco neuer 133 142 Roggen loco fest hiesiger
mecklenburgischer loco neuer 135 140 russischer loco ruhig loco neuer
39 82 IIafer fest aber ruhig Gerste fest aber ruhig

Stettin 28 Nov Weizen ruhig loco neuer 135 142 per
Nov Dez 142,50 per April HIai 146,00 Roggen loco ruhbig 118 122
per Nov Dez 117 00 per April Mai 123,00 Pomm IIafer loco 113 116

Wien 28 Nov Weizen per Frühj 7,24 Gd4 7,26 Br Roggen
per Frühj 6,64 Gd 6,06 Br Hafer per Frühj 6,46 Gd 6,48 Br

Pest 28 Nov Wolzen loco ſlau per Frühj 6,90 Gd 6,91 Br
wen per Frühj 6,25 Gd 6,26 Br Hafer ver Frühbj 6,10 Gd 6,12

r

Amsterdawm 28 Nov Weizen aut Termine ruhig per
Nov do ver März 149 do per Mai 149 Roggen loco do auf
Termine rubig per März 101 per ö5lſai 102 per Juli 103

Antwerpen 28 Nov Weizen behauptet Roggen ruhbig Hafer
behauptet Gerste fest

ZuoKer
Paris 28 Nov Schlussher Rohzucker ruhig 86 loco 27,5028,00 Weissor Z matt 33 3 per 100 kg per Nov 29,62/,

per Dez 29,87 per Jan April 30,62 per Märg Funi 31,12
London 28 Nov 9070 Juvazucker 12 ruhig Rüben Roh

zucker loco 10 ruhig
KaffeeUamburg 28 Nov Kaffee ruhig Umsatz Buck

Hamburg 28 Nov Bericht der iſamb Firma Joswich u Comp
Kalſeo gooc arerage Santos per Dez 72
682 per Juli 66 Behauptet

EHambärg 28 Nos Nachmitlagsberieht Good average Santos
per Des 73, per März 70 per Mi 69 per Juli 66 Behaoptet

Hamburg 28 Nov Abends 6 Uhr
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Nov 73 per März
70 per Sept 65 Behauptet

Ha vre 28 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firmo Peimaun Ziegler u Co Kakfeo good avornge Santos per
Nov 8900 per Dez 89,00 per März 86,00 Unregelmüässig

Amsierdam 28 Nov Java Kaffee good ordinary 54
Spiritus

Hamburg 28 Nov Spiritus ruhig per Nov Dez 17 Br
per Dez Jan 17 Hr per Jan Febr 179 Br por April Aſai 1750 Br

8teitio 28 Nov Spiritus upveränd loco mit 70 A Konsumsteuer

per März 70 per Mai

Breslau 28 Nov Spiritus per 100 100 exel 50 31 Verbrauehs
abgahben per Nov 90,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Nov
30,50 do do

Paris 298 Nov Sehlusshbericht Spiritus matt per Noy 30,25
por Dez 30,50 per Jan April 31,75 per Aai Aug 32,75

fOoluaaten Oole Fottwaaven
Damburg 28 Nov Rüböl unverzollt suill loco 47
Bremon 28 Nov Sehmalz Ruhig Wiſeox 30 Pa Armour

shield 50 Pfg Cudahy 30 Pfg Choico Grocery 31 Plg White
label 31 Pfg Vairhanits 26 g Speck Ruhig Shon elear midd
ling loco 6 Pfg Extralongs 27 Pfg

ne

G W Marktplatz 2 u 3

arold F Me Cormick einem der

Bericht der Harh Firma

Breslau 28 Nov Rüböl per Nov 45,50
Stettin 28 Nov

Mai 46,00
Köln 28 Nov Rüböl loco 51,00 per Mai 49,40 Rr
Pest 28 Nov Kohlraps per Anx Sept 10 80 Gd 10 92 Hr
Antwerpen 28 Nov Schmalz per Okt 73 Mnrgarine ruhig
Paris 28 Nov Schlusshericht Rüböl ruhig ver Nov 53,75

per Dez 54 00 per Jan April 654,00 per März Juni 53,50

per MaiRüböl oco still per Nov 4600 per April

Petroleum
Stettio 28 Nov Loco 11,30
Hamburg 28 Nov Petroleum loco

loco 7,20 Br
Rrem on 28 Nov Börsen Schluss Berieht HKnulfſinirles Petrolenm

Aftiz Nouirung der Bremer etroleum Börse Niedriger Loco 7,30 Br
Rus isches Petroleum Loco 6,90 Br

Antwerpen 28 Nov Schluss Bericht Raffinirtes Type weissloeo 39 Pest

ruhig dtaudard white

Wolle Baumwolle
Leipaig 28 Nov Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster Bper Dez 3,125 per San 8,15 31 per Febr 3,17 per Mür

3,17 er April 3,20 ver Mini 3,225 per Juni 3,25
ver Juli 272 per Aug 3,30 per Sept 8,30 per Okt3,32 per Nov b Umeniz 165,000 k Bohauptet

Bremen 28 Nov haum wo l e Steig UVplaud
loco 44 Pfg

Liverpool 28 Nov Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ameri
kaner fest Surats ruhig

American g0o0 ordinary 4 do low middting do
423 do middling fair 59,0

AliddI amerikan ILickernngen
45 do März April 4 Werth
d Käuferpreis

Livervpool 28 Nov Nachw 4 Uhr 15 Alinuten Baumwolle
Umsate 14,900 davon für Spekulation und Export 2000 B Steigend
Amerikaner Brasilianer fair und Egypter höherAMidal amerikan lieferungen Ruhig Nov Dez 42 lis Käuferpr
Dez Jan 45 Verkäuferpr Jan Febr 47 Käuferpr FebrMärz 47 do Müärz April 42 Werth April Mai 4 Ver
känferpr Mai Juni Küäuferpr Juni Juli 4 Verkäuferpr Juli Aug 4 4 do Aug Sept 47 d Küuler
preis

Liverpool 28 Nov Wochenberieht
Offizielle Notirungen

middl

middling

Nov Dez 4 Küänferpr Jan Febr
April Mai 47 do Mai Juni 4

American 00d ordin 4 Peru moder good fair 5 elow middling 4 9 vmiddling 42 smooth fairn tsgoocd middling 4 u good fuir 495 middling fair 5 21 G Brogeh good P
PFernam fair 48 16 5 fine e 45v good fair S Dhollerah good 4Cegra fai r fully good Ahu 8g00d fair 4 z fine 44Egyptian brown fair 5 Oomra go od

9 tgood fair fullygood1 D 29 6 10 fine o P 16Peru rough fair Secindo good fairI 25 good fnir 10 25 989 379 good G Bepgal fully good 39
29 55 ine 6 15 finemoder rongh fair 5
London 28 Nov Wollauktion

Greasy und Merino bessere Nachfrage

Pubtterartikel
Hemburg 27 Nov Oelkuchen fest Rapskuchen 80 95

Leinkuchen 115 Palmkuchen deutsche 70 Cocosnu s
kuchen 85 100 Cocosnusskuchen deutseche 115 Erdnuss
kuchen 105 125 Baumwollsaatknehen 100 405 Palmkernschroi
65 70 die 1000 kg Räböl behauptet rohes die 100 kg loco verzollt
48,00 M Br Leinöl ruhbig epgl unverzollt 42,50 M Br

Wollmarkt eher fest für good

Bekanntmachung
Wer irgend ein Jnſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob

Polyphon Symphonion Ariſton Herophon Vietorig oder
Monopan 2e e mit garantirt reinem Ton zu kaufen wünſcht
wende ſich direkt an die renommirte Uhren und Muſikwerk
Fabrik von Gustav VBIiS Halle a/S untere Leipziger Str
Gröſztes Lager der Provinz Sachſen aller exiſtirenden
Muſikwerke welche Jedermann frei zur Anſicht u Probe ſtehen

Jlluſtrirte Preis Courante gratis und franco
Neu Schweizer Spielwwerke Orphenion mit Notenauflage

Letzte Nenheit Celeſta und Kalliope Muſikwerke
Gustav Uhlig Halle als untere Jeipziger Str

G

In meinen Abtheilungen für

a STr We JB W J R K I 4 R k
Be d rez 7 ve

W WSee S e
sensationelle

Geschenk ung Gebrauehsgegenstände
eingetroſfen

O N Bütter
Betttodern
ge Betten und Bezüge
aus garantirt federdiehtem Ivlettstoff und gut geſällt zusammen für 12 Mark

Alle 1 A 50 Pſg bis 5 Mk

alle S Leipziger Sr 90 r
527 W ev

Daunen
X Solide Preise

alle a S
en n

Anträge im Gesammtbetrage
von 20 Mark ab portofrei



Ein praktisches immer gern genommenes

Weihmachts Gegchenb
ist ein Anzus Veberzieher Schlafrock Beinlleid u dgl

Wünschen Sie Stoffe dazu preiswerth und gut zu beziehen
dann fordern Sie portofreie Zusendung der Mustersammlung von

Ia SeilerTeacheVersamd Geschäöſt Halle Saale
Muster und Waare erfolgen vollkommen portofrei

Binzel Werkauf für Halle
Nene Promenade 14 in der Nähe des Leipziger Thurmes Vorm 12 Nachm 7 Uhr

Sonntags geschlossen ca

Mi vbelfabrik nd Magazin Linde s II An in Mentee De a 7
Ha G Ich Rathhausſtraße 6 Indes ilzschuhe Schmeerſtraße 24 eEs en R G R ſind und bleiben Fü Wi derverkä f lempfiehlt als Weihnachts Geſchenke Herren und Damenſchreibtiſche h C ir ederverkanfer empfeh e

Servir Bauern Blumen und Salontiſche Noten und Bücher icee besten Bilderbogen ſämmtliche Lamettg e
Etagéèren Handtuchhalter Büſtenfäulen Schaukelſtühle Schreib hrix Gr Steinſtr 2 Bilderbücher Schulartikel Baumlichte eflühle Klavſerſeſfel ſowie einzelne Verticows Sekretäre Kommoden Fabrik Her Gr Steinſtr 2 Lottos Ledertwaaren Lichtdüll
zu bedentend herabgefetzten Preifen unter reeller langjähriger Garautie G h Sodute Albert hann e

uppen v i telu eKeri in Taden Unr Rathhausſtraße 6 Prniskee P ssnnene T grktae 28 pott b 11lig2 r r zum n 1 A Srainlaſenet alten

1 5 e eMöbel Spiegel u Bolsterwaaren n e Wunſchbosen ae h er riter enpleis e Vned d gaſerddith Valle zu billigſten

ecru eingeführt Pelzwaaren für Bann hrn Strichwellezu ſehr illioen in guten QAualitätenvon v0 Pf an Fabrik Preiſen
89 Leipziger Str Halle a S Leipziger Str 89Durch Baar Einkäufe bin ich in der Lage ſämmtliche Artikel die ich führe zu ſehr billigen Preiſen zu verkaufen Mit dem

heutigen Tage habe ich ſämmtliche Artikel im Preiſe

ganz bedeutend ermässigt
Damen Wintermäntel in eleganteſter Ausführung und großer Auswahl 10 12 15 18 20 M Capes u Radmäntel von 8 M an

Damen Jackets in ſchwarz und farbig neueſte Facons 4 5 5,50 10 15 M
Mädchen Häntel von 3 M an Mädchen Jackets von 2,50 M an Damen u Mädehen Blousen von 75 Pf an

M inter overgiener Hohenzollern Mäntel en Bureenen Snrüge
aus guten Stoffen alle Farben 1 U Facon aus guten Stoffen9 11 14 18 28 M Vister und Fehuwalof 10555 14 10 1886 5,50 7 9 12 n

Knaben Anzüge Burschen Ueberzieher Arbeiter Garderobein hocheleganter Ausführung und guten Knaben Pelerinen Mäntel EngliſchLeder Hoſen von 2 M anhochetes Stoffen in allen Größen am Lager u Pelerinen Mäntel FaſſinetHoſen
1,50 2,25 3 7,50 M 3 4,25 5 6,50 9 M 7,50 9 12 15 M EngliſchLederJackets u Weſten

Neu eingeführt Faohnstuohn Tisch u Rommoden DecKen

u 45 3 Jiß l nl8 n ettzeugee e 680 W U eTaschentücher ze ſowie fertige

Herren und Damen Wäſch Halle a Sempfehlen in alten Preislagen 101 Leipziger Str 101
Zür den Anzelgentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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